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* * * 

Die „Gesellschaft für Interlinguistik e V." (GIL) konzentriert ihre wissenschaftliche Arbeit vor 
allem auf Probleme der internationalen sprachlichen Kommunikation, der Plansprachen-
wissenschaft und der Esperantologie 

Im Rahmen ihrer Jahrestagungen führt sie Fachkolloquien durch. Die Vorträge werden 
in Beiheften zu den „Interlinguistischen Informationen" veröffentlicht 



1 	Aus dem Leben der GIL 

	

1.1 	Fachprogramm der 8. Jahrestagung der GIL 1998 

Die 8. Jahrestagung der „Gesellschaft für Interlinguistik e.V." fand vom 6.-8.11.1998 in Berlin 
(Jagdschloß Glienicke) statt. Das Fachprogramm stand unter dem Rahmenthema „Interlinguistik 
und Lexikographie". 

Es wurden folgende Vorträge gehalten: 

- "Anthony Burgess' Zukunftsroman ,A clockwork orange': Zur lexikalischen Systematik im 
Original und in Übersetzungen" , Cornelia Mannewitz 

- "Plansprachliche Wörterbücher: Stand - Typologie - Probleme", Detlev Blanke 

- "Lexikologische Probleme bilingualer Wörterbücher am Beispiel der Nationalsprache 
Indonesisch", Erich-Dieter Krause 

- "Zu Rolle und Darstellungsweise von Phraseologie im Enzyklopädischen Wörterbuch 
Esperanto-Deutsch von Eugen Wüster", Sabine Fiedler 

- "Wörterbuch-Kriminalität", Johannes Irmscher 

- "Beobachtungen bei der mehrsprachigen Terminologieentwicklung neuer 
Fachgebiete", Vetra Barandovskä-Frank 

- "Informationen über das Großwörterbuch Esperanto-Deutsch", Erich-Dieter Krause 

- "Prinzipien des multilingualen Forstwörterbuches texicon silvestre' mit Esperanto-
Teil", Karl-Hermann Simon 

- "Streckformen als Problem der einsprachigen und zweisprachigen Lexikographie", 
Ronald Lötzsch 

- "Ein Schülerwörterbuch Esperanto-Deutsch/Deutsch-Esperanto in Verbindung mit einer 
Esperanto-AG an einem Gymnasium", Claus J. Günkel 

	

1.2 	9. Jahrestagung der GIL über europäische Sprach(en)politik 

Das Fachprogramm der 9. Jahrestagung wird zusammen mit dem „Verein zur Förderung 
sprachwissenschaftlicher Studien e.V." vorbereitet. Es steht unter dem Rahmenthema 
„Sprach(en)politik in Europa". Vorschläge für Beiträge mögen an den Vorsitzenden der GIL 
gerichtet werden. Die Vorstände der beiden Vereine werden dann über das Programm 
entscheiden. Die 9. Jahrestagung findet vom 12. - 14.11.1999 in Berlin (Schloß Glienicke) statt. 

	

1.3 	Beiheft 4 der Interlinguistischen Informationen 

Im Beiheft 4 sind die Vorträge der 7. Jahrestagung 1997 veröffentlicht (u a. in Ido und 
Interlingua) 

- Becker, Ulrich (1998, Red): Soziokulturelle Aspekte von Plansprachen. Beiträge der 7. 
Jahrestagung der Gesellschaft für Interlinguistik e. V., 7.-9. November 1997 in Berlin. 
litterlinguistische Informationen. Beiheft 4, 60 5, 15 DEM. 

Detlev Blanke 3 
Vorbemerkung 	   

Tazio Carleyang 
Das soziokulturelle Selbstverständnis der.  wichtigsten Plansprachen 	 4 

Otto Back 
Gedanken über die deutsche Orthographiereform und ihre Kritiker 	 18 

Sabine Fiedler 
Zu Merkmalen der Esperanto-Sprachgemeinschaft (Ergebnisse einer Probandenbefragung) 	22 

Werner Bormann 
Die Esperanto-Bewegung in den gesellschaftlichen Strömungen ihrer Zeit 
(Ein Bericht aus eigener Erfahrung) 	

30 

Helmut Welger 
Plansprachliche Gütekriterien und ihre Konkretisierung und Gewichtung bei Zamenhof 	34 

Tazio Gatleyaro 
Apprender Interlingua 	 42 

Tazio Garteyang 
Andreas Juste - idista poeto 	 44 

Urfra Barandovska-Frank 
Der neueste Stand der Lateinbewegung: Bericht über den Latinisten-Wettkongreß 	 47 

Johannes Innscher 
Soziokulturelle Aspekte der griechischen Reinsprache 	 50 

Dieter Dunge_rt 
Die Bildung von Verben aus substantivischen Wortstämmen im Esperanto 	 52 

Anhang - Aus der Diskussion: 
Ronald Lötzsch 
Zwölf Thesen und zwei Texte zu einer alternativen deutschen Rechtschreibung 	 55 

Zu den Autoren 	 57 
















